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Österreichische
Vereinigung

für Supervision

* altitalienisch „l’ascolta avanzata“: das „Wachen nach vorne“, 
das „Voraushören“, die „Zeichen der Zeit ahnen“, die „Spurensuche.



Vorwort

Wir laden Sie herzlich ein, zu 24 Stunden
fachlicher Debatte und internationaler
kollegialer Begegnung in die Vorarlberger
Landeshauptstadt Bregenz zu kommen.

Herausragende und ungewöhnliche Vor-
tragende, vielfältige Einblicke in die Werk-
stätten von Berater/innen, anregende
Fachgespräche unter Kolleg/innen aus
Österreich, der Schweiz, Italien und
Deutschland bieten Ihnen reichlich „De-
battenstoff“. 

Die besondere Note der Tagungskultur,
die spektakuläre Lage des Bregenzer Fest-
spielhauses und seine hochwertige Atmo-
sphäre, die kunstsinnige Landeshaupt-
stadt Bregenz, das Tagungsdinner auf
einem Bodenseeschiff - all dies hat die
Internationale Supervisionstagung zu
einer Leitveranstaltung werden lassen.

Die Bregenzer Tagung richtet nun bereits
zum vierten Mal ihren Blick nach vorn, ver-
sucht, die „Zeichen der Zeit“ wahrzuneh-
men und auf die Praxis, die Theorie, die
gesellschaftliche und ökonomische Stel-
lung von Berater/innen zu beziehen.

Dass wir 2012 einen italienischen Ta-
gungstitel wählen, ist kein Zufall: Zu den
bisher vier Veranstalter/innen aus Öster-
reich, der Schweiz und Deutschland ist
mit unserem norditalienischen Partner-
verband nun ein fünfter Partner hinzuge-
stoßen, den wir nicht nur herzlich will-
kommen heißen; möglicherweise sind Be-
rater/innen aus Südtirol/Norditalien tra-
ditionell ganz besonders sensibel für Zu-
kunftsfragen, erleben sie doch das Umge-
hen mit Verschiedenheit als eine der stän-
digen Herausforderungen der Zukunft in
ihrer Region wie unter dem Brennglas.

Was dürfen Sie 2012 in Bregenz erwar-
ten?

„Beratung war immer schon“
Formen, Figuren und Funktionen von Be-
ratung werden kulturgeschichtlich be-
trachtet. Ohne diesen Blick zurück ist der
Blick nach vorn zu eitel und zu schlicht.
„Ungewöhnliche Themen und Bilder 
finden“
Die attraktive Inszenierung von Themen –
„großen“ wie alltäglichen – ist schon
lange nicht mehr nur die Domäne von
Schriftsteller/innen. Dennoch: Vielleicht
können gerade sie anregen, wie Bera-
ter/innen weniger sich, sondern vielmehr
ihre Themenangebote finden und „in
Szene“ setzen können.
„Die Zukunft ist global. Und regional.“
Wenn Berater/innen ihre Region neu in Au-
genschein nehmen und sich dabei mit
denen zusammentun, denen ihre Region
ebenfalls am Herzen liegt: Regionalpla-
nern, Tourismusexpertinnen, Politikern
oder Expertinnen der Wirtschaftsförderung.
„Wo und wie Sie Beratung vermutlich
nicht erwartet hätten“
Berater/innen geben Einblicke in ihre
Werkstätten und zeigen: ungewöhnliche
Geschäftsmodelle; überraschend fremde,
aber besonders aufgeschlossene Kund/-
innen; frische Methoden und Verfahren;
Themen, die auf der Hand liegen, aber un-
entdeckt sind; eine Kultur des Beratens,
die Ansprüche stellt und erfüllt.

Herzlich willkommen in Bregenz. Wir freu-
en uns auf Ihre Anmeldung!

– Martin Bentele, Schloss Hofen (A) -
www.schlosshofen.at

– Jörg Fellermann, DGSv (D) -
www.dgsv.de

– Berta Linter, BSC/ASC  (I) - 
www.supervisione-coaching.it 

– Roger Romano, BSO (CH) - www.bso.ch
– Peter Schwarzenbacher, ÖVS (A) -

www.oevs.or.at



Programm

Freitag, 8. Juni 2012

13:00 - Einlass
14:00 - Eröffnung - Begrüßung

Martin Bentele (Schloss Hofen)

Vertreter bzw. Vertreterin der Verbände 
ÖVS, BSO, BSC/ASC und DGSv 

LR Dr. Rainer Gögele, Landesrat für 
Gesundheit, Behindertenhilfe und Hoch-
bau (Land Vorarlberg)

14:30 - Entdeckung I

Helfer, Narren, Diplomaten
Formen und Figuren der Beratung - eine
lange Geschichte kurz erzählt.
Univ.-Prof. Dr. Timo Heimerdinger,
Innsbruck

Vortrag, Verständnisfragen, Gespräche in
kleinen Gruppen

16:00 - Pause

16:30 Entdeckung II

„Wie komm' ich als Autorin 
zum Stoff?“
Maxi Obexer, Berlin

Vortrag, Verständnisfragen, Gespräche in
kleinen Gruppen

18:00 - Kaffeepause mit Jause

18:30 - Einblicke in die Praxis der 
Beratung -  Workshoprunde 1

„Wo und wie Sie Beratung ver-
mutlich nicht erwartet hätten“ 
Berater/innen geben Einblicke in ihre Werk-
stätten und zeigen: ungewöhnliche Ge-
schäftsmodelle; überraschend fremde, aber
besonders aufgeschlossene Kund/innen;
frische Methoden und Verfahren; Themen,
die auf der Hand liegen, aber unentdeckt
sind; eine Kultur des Beratens, die Ansprü-
che stellt und erfüllt. Die Workshops wer-
den zweimal angeboten. Bitte wählen Sie
bei der Anmeldung!

Wir laden Sie ein, in diesem Sinne Neues
zu präsentieren und zur Diskussion zu
stellen! 
Call for papers and participation: 
bis 15. Februar 2012 können Sie eine
kurze Skizze Ihres Beitrags an Schloss
Hofen brigitte.gugganig@schlosshofen.at
einsenden. Details für die Einreichung fin-
den Sie auf der Website von Schloss
Hofen. Bis Mitte April erfolgt die Kontakt-
nahme und Auswahl der 8 - 10 Workshops
durch das Tagungsteam. Die Workshops
und Inhaltsbeschreibungen der Vorträge
werden ab 19. April auf den Webpages der
Berufsverbände und von Schloss Hofen
veröffentlicht. Die Veranstalter entschädi-
gen die Kosten für Anreise, Aufenthalt und
die Tagung.

20:00 - Ende des ersten Tages 

20:30 - Empfang auf dem Bodenseeschiff
„Vorarlberg“ - keine Ausfahrt
Einladung der Vorarlberger Landesregie-
rung und der Landeshauptstadt Bregenz
auf ein Buffet auf dem Schiff. Getränke
sind selbst zu bezahlen. 



Samstag, 9. Juni 2012

8:45 - Begrüßung

9:00 - Entdeckung III

„Die Zukunft ist global
Und regional.“
Dr. Reinhard Tötschinger, Wien

Vortrag, Verständnisfragen, Gespräche in
kleinen Gruppen

10:30 - Pause
11:00 - Einblicke in die Praxis der 
Beratung -  Workshoprunde 2

„Wo und wie Sie Beratung ver-
mutlich nicht erwartet hätten“

13:00 - Abschluss
Einsichten und Absichten. Was zeichnet
sich ab? 

13:30 - Lunch mit Verabschiedung

14:30 - Ende der Tagung

Kultur oder Natur zum Ausklang

Wer nach der Tagung noch etwas unter-
nehmen will kann aus folgendem Pro-
gramm wählen:

- Kunsthaus Bregenz:
Führung durch das Haus von Peter Zum-
thor und die Ausstellung von DANH VO
(Vietnam / Kopenhagen): Termin: 9.6.2011,
15:30 Uhr, Kosten für Tagungsteilnehmer -
Innen mit Führung: EUR 12,50

- Ausflug auf den Pfänder (1.064 m): 
Hausberg von Bregenz, mit der Pfänder-
bahn; Auffahrt um 15:30 Uhr, Spaziergang
zum höchsten Punkt bzw. Rundwande-
rung durch den Alpenwildpark mit Natur-
lehrpfad (ca. 30 Minuten), ggf. Einkehr
und dann Retourfahrt; Alternative: Martin
Bentele von Schloss Hofen begleitet Wan-
derfreudige auf eigene Gefahr beim ge-
mütlichen Abstieg nach Bregenz (600 Hö-
henmeter in ca. 1 1/2 - 1 3/4 Stunden);
Ausrüstung: gutes Schuhwerk und Regen-
jacke; Kosten für die Seilbahn je nach An-
zahl der Teilnehmenden: hin und retour
max.  EUR 11,20, Auffahrt: EUR 6,50 

- Bregenzer New Orleans Festival: 
Ab 17 Uhr kostenfreie Konzerte im Zen-
trum von Bregenz bis in die Nacht; Pro-
gramm unter www.bregenz.ws 



ReferentInnen

Timo Heimerdinger ist Kulturwissen-
schaftler und hat seit 2009 eine Universi-
tätsprofessur für Europäische Ethnologie
an der Universität Innsbruck inne. Er be-
schäftigt sich gerade u.a. mit der Ge-
schichte der Ratsuche, den kulturellen
Formen der Ratlosigkeit und den Aus-
wegen, die Menschen daraus finden.

Maxi Obexer wurde in Südtirol/Italien ge-
boren und lebt in Berlin. Studium der Ver-
gleichenden Literaturwissenschaft, Philo-
sophie, Theaterwissenschaft und Romani-
stik, Autorin von Theaterstücken, Hörspie-
len, Erzählungen und Essays. Zahlreiche
Preise und Stipendien. Gastprofessuren.

Reinhard Tötschinger, Studien in Theater,
Psychologie und psychotherapeutische
Wissenschaften, Kultur- und Organisa-
tionssoziologie; systemischer Organisa-
tions- und Unternehmensberater, Supervi-
sor (ÖVS) und Psychotherapeut. For-
schungen zu Themen wie Innovation,
nächste Gesellschaft und zukünftige Or-
ganisationsformen.

Moderation
Mitglieder des Planungsteams



Organisatorisches

Ort
Festspielhaus Bregenz, Platz der Wiener
Symphoniker 1, 6900 Bregenz, Österreich 
T +43 (0) 5574 / 413-0
F +43 (0) 5574 / 413-413
information@festspielhausbregenz.at

Tagungsbeitrag 
EUR 205,- zuzüglich 10% MwSt. für Mit-
glieder BSO, DGSv, ÖVS, BSC/ASC;
Nichtmitglieder bezahlen EUR 250,- zzgl.
10% MwSt.

In den Preisen inkludiert sind Tagungs-
unterlagen, Pausengetränke und -verpfle-
gung, Lunchbuffet und das Abendessen
über die Einladung von Stadt Bregenz und
Land Vorarlberg. 

An- und Abreise per Bahn
Die Tagungszeiten sind auf gute Bahnver-
bindungen abgestimmt. Beide Tage sind
als starke Reisetage eingestuft - bitte un-
bedingt einen Sitzplatz reservieren.

Hotelreservierung 
Bitte führen Sie Ihre Reservierung über
folgenden Link von Bodensee-Vorarlberg
Tourismus durch: 
http://www.vorarlberg.nethotels.com/la_
scolta_avanzata/search.htm?ReKursiv=Y 
Kontakt:
T +43 (0) 5574 / 4344323
service@convention.cc
Es stehen Hotels der verschiedensten Ka-
tegorien zur Verfügung, bei Bedarf ist dort
auch die Vermittlung von Privat- oder Pen-
sionszimmern möglich.

Infolge des New-Orleans-Festivals sind
die Zimmer in Bregenz sehr knapp. Gege-
benenfalls finden Sie günstigere Möglich-
keiten in Dornbirn (A) oder Lindau (D).
Beide Städte sind je 10 km entfernt und
haben beste Zugsverbindungen zum Bre-
genzer Festspielhaus und Hafen.

Anmeldung und Wahl der Workshops
Anmeldungen sind bis 30. April 2012 mög-
lich. Die Wahl der Workshops bitten wir
Sie uns nach deren Bekanntgabe am  
19. April 2012 per E-Mail bekannt zu
geben. Wir werden Sie vorher nochmals
verständigen.

SCHLOSS HOFEN 
Veranstaltungszentrum Kapuzinerkloster
Bregenz
6900 Bregenz, Österreich
T +43 (0) 5574/43046; Fax DW 85
soziales@schlosshofen.at
www.schlosshofen.at
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Anmeldekarte
Bitte an: SCHLOSS HOFEN, Kirchstraße 38, 6900 Bregenz, Österreich
Mail: soziales@schlosshofen.at oder Fax: +43 (0) 5574 / 43046-85

La scolta avanzata
Entdeckungen am Beratungshorizont

4. Internationale Supervisionstagung in Bregenz am Bodensee (A) - 08./09. Juni 2012

Ich melde mich verbindlich an für:

� Tagung für Mitglieder: BSO, ÖVS, BSC/ASC und DGSv zum Preis von € 205,- zzgl. 10 % MwSt.

� Tagung für Nichtmitglieder zum Preis von € 250,- zzgl. 10 % MwSt.

� Empfang des Landes Vorarlberg und der Landeshauptstadt Bregenz

� Ich nehme am Samstag, 9.6.2012 um 15:30 an der Führung im Kunsthaus Bregenz teil.

� Ich fahre am Samstag, 9.6.2012 um 15:30 mit auf den Pfänder und auch mit der Bahn 
wieder herunter. 

� Ich fahre am Samstag, 9.6.2012 um 15:30 mit auf den Pfänder und möchte gerne nach 
Bregenz zurück wandern. 

Die Anmeldung zu den einzelnen Workshops bitten wir Sie nach deren Bekanntgabe am 19. April 2012
vorzunehmen (siehe Organisatorisches).

Titel:                                Familienname:

Vorname: 

Beruf: 

Funktion: 

� Firmenanschrift/Name: 

� Privatanschrift: 

Straße: 

PLZ / Ort: 

Telefon: E-Mail:

Datum:

Unterschrift:           
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